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Zufolge des mit den Direktoren Herren Jantsch und

Koebke abgeschlossenen Vertrags kommt der offizielle
Theaterzettel mit Angabe der Rollenbesetzung aus
schließlich nur im Halle fchen Tageblatt zum Ab
druck und übernimmt daher die Direktion des Stadt
Theaters für alle anderweiten Publikationen hinsichtlich
ihrer Richtigkeit und Vollständigkeit keine Garantie Da
die vollständigen Nmymcrn des Tageblattes an Stelle des
Theaterzettels rm Theater zum Verkauf gelangen so wird
den Abounenten der Vortheil geboten beim Theaterbesuch
einzelne Nummern des Halle schen Tageblattes käuflich
nicht erwerben zu müssen I e Ausgabe eines besonderen
Theaterzettels findet laut tz lv des Theaterpachwertrages
überhaupt nicht statt

In Folge des stets wachsenden Interesses welches dem
Halle schen Tageblatte entgegengebracht wird empfiehlt sich
dasselbe namentlich auch als Jnsertionsorgan zumal den
Inseraten durch die tägliche Aushändigung des Halle schen
Tageblattes an das theaterbefuchende in seinen einzelnen
Personen ständig wechselnde Publikum eine besonders
wirksame Verbreitung gesichert wird

Für das mit dem 1 Oktober beginnende 4 Quartal
nimmt die unterzeichnete Expedition Bestellungen zum
Preise von 2 Mark pro Quartal entgegen Neu hin
zutretenden Abonnenten wird das Halle sche
Tageblatt von heute ab bis 1 Oktober gratis
liefert zu imoo ktött cktzaW Hl
Halle a S den 15 September 1887

Die Expedition des Haltcschen Tageblattes
Große Mxichstraße 19

DskMMtmachMg
Diejenigen Hiesigen Einwohner welche im Jahre 1888

ein Gewerbe im Umherziehen fortsetzen oder beginnen wollen
fordern wir hierdurch auf sich bis zum 30 September
d I während der Dienststunden in dem Steuer Bureau
Zimmer Nr 17 des Rathhauses zu melden

Perionen welche schon einen Wandergewerbeschein be
sitzen und das Gewerbe fortsetzen wollen haben den Schein

mit zur Stelle zu bringen
Halle den 31 August 1887

Der Magistrat

Bekanntmachung
Diejenigen Hausbesitzer auf deren Grundstücken die jetzt

fällig werdenden Kämmerei Abgaben als

Erbzinsen Hengeld Grbpächte K mon
und Kalandszinsen

noch haften erinnern wir hierdurch an Zahlung derfelben
und bemerken hierbei daß solche nnter Vorlegung der
vorjährigen Quittung an unsere Steuer Receptnr
Rathhans Zimmer No S zu leisten ist

Halle a S den 31 August 1887
Der Magistrat

Bekanntmachnng
Unter Bezugnahme auf unsere kürzlich betreffs der ein

geschriebenen Hülfskaffen erlassene Bekanntmachung bringen

wir zur öffentlichen Kenntniß daß das Statut der
Kranken nnd BegräbnWasse seingeschriebene
Hülfskasse des Gewerkvereins der deutschen
Lithographen Steindrncker Koloristen Maler
und betheiligten Berufe in Folge einer neuerlich be
schlossenen Statutenänderung den Anforderungen des Z 75
des Kraukenversicherungs Gesetzes vom 15 Juni 1883
entspricht und demnach für die Mitglieder dieser Kasse
eine Verpflichtung zum Eintritt in die Gemeindekranken
versicherung oder in eine nach Maßgabe jenes Gesetzes
errichtete Kasse nicht besteht

Dagegen hat bezüglich des Statuts der Central
Kranken Kasse der Maurer Steinhauer Gipser
WeiWnder und Stuceateure Deutschlands
Grundstein zur Einigkeit E H in Altona

auch die wiederholt vorgenommene Prüfung ergeben daß
dasselbe den erwähnten Anforderungen nicht entspricht
Die dieser Kasse angehörigen Versicherungspflichtigen gegen
Gehalt oder Lohn beschäftigten Personen welche bisher
weder der Gemeindekrankenversicherung noch einer nach
Maßgabe des Krankenversicherungsgesetzes errichteten Kasse
beigetreten sind wüssm daher unverzüglich von ihren Ar

beitgebern gemäß Z 49 des gedachten Gesetzes bei der
Central Meldestelle angemeldet werden

Halle a S den 14 September 1887
Städtisches Ksanken Bersicherungs Amt

Belamttmachimg
1 Mark Geschenk in Sachen des Vergleichs A H

sind von dem Schiedsman Herrn Hünicke zur hiesigen
Armen Kasse gezahlt

Halle a S den 15 September 1887
tKulZg M Armen Direktion

LUM GteKrieft
Der am 5 Januar 1848 zu Brandenburg geborene

Musikus Friedrich Wilhelm Lisbing zuletzt hier
aushältig hat seine Familie iu hülflofer Lage verlaffen
so daß dieselbe der öffentlichen Armenpflege anheim
gefallen ist während er sich in der Fremde umhertreibt
Um gefällige Mittheilung des gegenwärtigen Auftnthalts
des Genannten wird erfucht

Personalbeschreibung Größe 1,64 Mtr, Haar blond
Stirn frei Augenbrauen blond Augen blau Nase und
Mund gewöhnlich Bart Schnurrbart Zähne vollständig
Kinn und Gesichtsbildung rund Gesichtsfarbe gesund Ge
stalt untersetzt Sprache deutsch Bekleidet war derselbe mit
großem braunem Filzhut braunem Sommerüberzieher schwar
zem Stoffrock dunkelbrauner Stoffhose und kalbledernen Halb
stiefeln

Halle a S den 15 Septembec 1887
Die Polizei Verwaltung

Beim hiesigen Gefängniß wird ein Hilfsgefangenen
Auffeher zur Bewachung von Gefangenen auf Außenarbeit
außerhalb der Anstalt gebraucht Civilversorgungsberechtigte
Militairanwärter können sich unter Einreichung ihrer
Papiere im Seeretaricit der Staatsanwaltschaft Landge
richtsgebäude Zimmer Nr 3 melden

Halle a S 5 September 1887
KönigZichs SiaatsanwÄltschaft

von Moers
Nekmmtmachnng

Dienstag den 2V September d I von 8 Uhr Vor
mittags ab sollen im Briefträgersaale des hiesigen Post
amts 1 gr Steinstraße 54 Eingang vom Flur der
Packetannahms im Hofe links verschiedene im Post
und Telegraphendienste nicht mehr verwendbare Aus
stattungsgegenstände als lederne Taschen alte Waagen
Stempel einige Schriftgut u f w außerdem unge
fähr 350 dA altes Eisen ungefähr 1900 liS alter Eisen
draht gegen 1000 altes Papier ferner Gegenstände
welche herrenlos oder in unbestellbaren Rücksendungen
vorgefunden worden sind öffentlich meistbietend gegen so
fortige baare Bezahlung versteigert werden

Halle Saale 8 September 1887
Der Kaiserliche Ober Postdirektor

Geheime Postrath
Branne

UMNttWcher Theil
aM N 17 September 1887

Die Zusammenkunft des österreichischen
Ministers des Auswärtigen Grafen Kalnoky
mit dem deutschen Reichskanzler wird nicht verfehlen
wieder die weittragendsten politischen Conjecturen und
Combinationen wachzurufen wofür ein um fo freieres
Feld gegeben ist als voraussichtlich zunächst von dem
Ergebniß der Besprechungen der beiden Staatsmänner
wenig oder nichts in die Oeffentlichkeit dringen wird Die
Zusammenkünfte zwischen den leitenden Staatsmännern
von Deutschland und Oesterreich sind nachgerade zu einer
alljährlich wiederkehrenden gewissermaßen regelmäßigen
Einrichtung geworden Schon dies weist darauf hin daß
ihr Werth nicht jedesmal in besonderen Abmachungen über
einzelne bestimmte schwebende Fragen der europäischen
Politik bestehen wird sondern mehr in einem allgemeinen
Gedanken und Meinungsaustausch über die Gesammtlage
und das Verhältniß der beiden großen Mächte der
Mitte zu den Grundlagen auf denen die heutige euro
päische Situation beruht Daß sich hier in großen Zügen
ein vollständiges Einvernehmen ergeben wird kann nach
der Entwickelung der letzten Jahre und einer unbefangenen
Betrachtung der vor Augen liegenden Thatsachen auch
ein Laie mit Sicherheit behaupten

Die Nationalzeitung spricht sich wiederholt für
eine Verlängerung der Reichstagslegislaturperioden von

3 ans 5 Jahre aus Sie sagt Mit Ausnahme der
Sozialdemokratie welche ohne Zweifel jährliche Wahlen
am liebsten hätte ist wohl alle Welt darüber einig daß
die Legislaturperiode nicht sehr kurz sein darf weil denn
doch mit der erwähnten Ausnahme alle Parteien eine un
unterbrochene Wahlagitation unerträglich finden würden
und daß die Legislaturperiode nicht so lang sein darf daß
der erforderliche Zusammenhang zwischen der Volksstimm
ung und der Haltung des Parlaments verloren gehen
kann Es handelt sich um die Wahl eines nach beiden
Richtungen befriedigenden Mittelweges Als folcher mochte
1867 nach dem preußischen Beispiel die dreijährige Periode
erscheinen obgleich sie die kürzeste war welche in Deutsch

land irgendwo bestand aber man hatte nicht genügend
beachtet daß man dadurch für den größten Theil Deutsch
lands zwei allgemeine Wahlen in drei Jahren erhielt
man konnte auch nicht vorhersehen in welchem Maße die
Leidenschaftlichkeit der Wahlagitationen sich steigern sollte
Ein preußischer Wahlkampf vor 1867 selbst während der
Jahre des Verfassungsstreites war eine Idylle im Ver
gleich mit keinem Reichstagswahlkampf der Gegenwart
Diese Steigerung und Verschärfung der politischen Gegen
sätze hat aber auch aus die praktische Brauchbarkeit der
dreijährigen Legislaturperiode sür die gesetzgeberischen Auf
gaben ungünstig eingewirkt treffend hat man bemerkt daß
im ersten Jahre die Streitpunkte des Wahlkampfes noch
mals im Reichstage durchgefochten im dritten Jahre schon
wieder die Neuwahlen durch die Reden zum Fenster hin
aus vorbereitet werden so daß für die ruhige Arbeit nur
das zweite Jahr übrig bleibe Würde dieser Zeitraum
auf drei Jahre verlängert vermittelst der Ausdehnung der
ganzen Legislaturperiode auf fünf Jahre so wäre das
unbedingt ein sachlicher Gewinn Für so lang daß der
geistige Zusammenhang zwischen dem Volke und seiner
Vertretung verloren ginge kann der fünfjährige Zeitraum
nicht erachtet werden dazu ist schon der Unterschied zwischen
drei und fünf Jahren nicht groß genug Mit Recht ist
bei der Erörterung dieser Frage immer darauf hingewiesen
worden daß England gesetzlich eine siebenjährige Legis
laturperiode hat die auch thatsächlich durch Auflösung
des Unterhauses nur selten vor fünf bis sechsjähriger
Dauer ihr Ende erreicht Und dabei hat man in England
doch nur zu einer nicht wie bei uns zu zwei Volksver
tretungen zu wählen

In Süddeutschland ist der Zusammenbruch der De
mokraten offenbar ein vollständiger Ein neues Anzeichen
liegt in der Meldung vor daß bei den gestrigen städtischen
Wahlen in Mannheim in der Klasse der Mindestbesteuerten
die nationalliberale Liste gegen die vereinigten Sozialdemo
kraten und Demokraten einen glänzenden Sieg errang
Der Sturz des seit siebzehn Jahren in Mannheim be
stehenden demokratischen Stadtregiments ist damit besiegelt

Der bayerische Etat bilanzirt mit 256 /z MM
und ergiebt einen Mehrbedarf von 15 Mill wovon 5
Mill mehr für Reichszwecke An Mehreinnahmen liefern
die Zölle 12 136 740 M darunter die neue Branntwein
steuer I I 1/4 Mill Der Finanzminister begründete die Un
erläßlichkeit des Anschlusses Bayerns an die Branntwein
steuergemeinschaft und empfiehlt auf s Wärmste die sich
bietenden Vortheile jetzt wahrzunehmen und demzufolge die

Einführung derselben wie Baden und Württemberg vom
Oktober 1887 ab zu bewilligen Die Finanzeinrichtungen
Bayerns seien hierzu sämmtlich getroffen alle Brennereien
seien hierauf vorbereitet Die Staatskasse würde bei einem
späteren Eintritt Bayerns jeden Monat einbüßen Der
Mehraufwand an Staatsausgaben im Betrage von fast
11 Millionen würde ohne die Branntweinsteuer nur durch
eine sünsprozentige Erhöhung der direkten Steuern zu
decken sein Es erscheine deshalb unvermeidlich das Re
servatrecht Bayerns in Betreff der Branntweinbesteuerung
aufzugeben dagegen solle das Reservatrecht betr die Bier
besteuerung durchaus aufrecht erhalten werden

Die Abgeordnetenkammer wählte in ihrer gestrigen Nach
mittagssitzung durch Akklamation einen aus 91 Mitglie
dern bestehenden Adreßausschuß darunter Bucher und den
Präsidenten v Ow Die Branntweinsteuervorlage wurde
auf den Vorschlag Marquardsens einem Spezialausschuß
von 21 Mitgliedern überwiesen welcher gleichfalls sofort
durch Akklamation gewählt wurde Die Abgeordnetenkam
mer beschloß ferner einstimmig eine Adresse an den Prinz
regenten zu richten

In der gestrigen Sitzung der Reichsräthe sand die Ein
führung des Prinzen Rupprecht fowie von 7 neu eintre
tenden Mitgliedern statt Die früheren Ausschüsse wurden
wiedergewählt und beschlossen eine Dankadresse auf die
Thronrede an den Prinz Regenten zu richten In gehei



mer Sitzung wurde der Freiherr v Pfretschner zum Vice
präsidenten gewählt

Das englische Parlament ist gestern mit einer Thron
rede der Königin vertagt worden in welcher hervorgehoben
wird daß die Beziehungen zu den auswärtigen Mächten
fortdauernd freundschaftliche seien Die Königin hofft
daß der Abschluß der Konvention mit Nußland bezüglich
der Nordgrenze von Afghanistan welche von dem Emir
willig angenommen sei noch mehr dazu beitragen werde
den Frieden in Centralasien dauernd aufrechtzuerhalten
Die Thronrede erwähnt sodann die Konvention bezüglich
Egyptens die von dem Sultan nicht ratifizirt worden
sei und betont die der Königin durch ihre Verpflichtungen
gegen den Souverän und die Bevölkerung von Egypten
auferlegte Haltung bliebe dadurch unverändert Die An
wesenheit der englischen Streitkräfte habe Egypten die
Wohlthaten der Ruhe gesichert und die Königin in den
Stand gesetzt in wirksamer Weise die Bemühungen des
Khedive zu unterstützen um durch eine gute Regierung
das Wohl seines Volkes zu sichern Was die Fischerei
frage in den nordamerikanischen Gewässern angehe so sei
die Königin mit dem Präsidenten der Vereinigten Staaten
übereingekommen die sich aus dieser Frage ergebenden
Schwierigkeiten einer aus Vertretern der beiden Länder
zu bildenden Kommission zur Berathung zu überweisen
Im weitereu Verlaufe der Thronrede giebt die Königin
der Ansicht Ausdruck daß der Rückgang welcher eine
Zeitlang auf den industriellen und kommerziellen Jntereffen
gelastet habe für die Folge einen weniger ernsten Cha
rakter tragen werde Sie bedauert daß noch keine Ver
minderung der harten Prüfungen welche die ländliche Be
völkerung zu ertragen gehabt habe eingetreten sei sie
hofft indessen daß die von dem Parlamente im Interesse
Irlands genehmigten Gesetze eine Wiederherstellung der
Ordnung und eine Ermuthigung der Industrie herbei
führen werden fchließlich spricht die Königin den Unter
thanen in ihrem ganzen Reiche für den Ausdruck warmer
Loyalität anläßlich des Regierungsjubiläums ihren besten
Dank aus

5 Das Manifest des Grafen von Paris hat
beim großen Publikum zunächst wenig Eindruck gemacht
wird dagegen von der Presse um so mehr kommentirt
Die Republikaner zeigen durchweg Spott oder Achselzucken
über diesen Orleans der sein Gemisch von legitimem
Königthum und plebiseitärem Kaiserreich dem Lande als
Rettung darzubieten wagt Die Dsbats meinen daß
nunmehr alle nicht reaktionären Konservativen sich defini
tiv der Republik zuwenden und dem Imperialisten Phi
lipp VII den Rücken kehren würden Vorerst dürfte eine
Folge des Manifestes ein engeres Zusammenschließen aller
Republikaner gegen die Monarchisten sein Ob unter
letzteren das Manifest eine festere Einheit erzielt ist frag
lich Jedenfalls sind die reinen Legitimisten unzufrieden

und ebenso die eigentlichen Partisane des Prinzen Viktor
abweisend Immerhin jedoch dokumentirt das Manifest
das Bestehen einer ernsten orleanistischen Gefahr und das
Bestreben des Prätendenten zu verhindern daß die Re
publik sich in Ordnung und Ruhe konsolidire

Aus Bern wird der Post der folgende interessante
Vorfall mitgetheilt der sich bei der Denkmalsenthüllung
des bekannten Naturforschers Horaee de Saussure vor
Kurzem in Chamounix zugetragen hat Als bei dieser
Gelegenheit der Vertreter des Kantons Genf in scherz
haftem Tone auf die große Schwesterrepublik von der
er hoffe daß sie keine Annexionsgelüste habe ein Hoch
ausbrachte erwiderte der bei der Feier anwesende franzö
sische Minister Spuller Es gelüste Frankreich keines
wegs nach dem was ihm nicht gehöre doch trachte es
allerdings danach sein verlorenes Eigenthum wieder zu
nehmen

Aus dem Vatican wird der Wiener Polit Corr
geschrieben Deutsche Blätter brachten die Nachricht daß
bezüglich der Anzeigepflicht eine endgültige Verständigung
zwischen der preußischen Regierung und der Curie nahe
bevorstehe Es scheint daß diese Ankündigung durch die
Ereignisse bestätigt werden wird Hoffentlich wird es dem
preußischen Gesandten Herrn v Schlöz er gelingen diesen
letzten Rest des Kulturkampfes in kurzer Zeit zu beseitigen

Telegraphische Nachrichten

Hamburg 16 September Der österreichische Minister des
Aeußeru Graf Kaluoky ist gestern Abend in Friedrichsruhe
eingetroffen und von dem Reichskanzler dem Grafen Herbert
Bismarck und Geheimrath von Rottenburg empfangen und nach
dem Schlosse des Fürsten geleitet worden wo die Fürstin den
selben begrüßte

Wien 16 September Nach Berichten welche dem Tele
graphen Korrsspondenz Bureau über die Cholera in Italien
zugehen sind in Rom in der Zeit vom 12 bis inel 15 d 56
in Messina in der Zeit vom 12 bis 15 d M Vormittags 253
Cholerafälle vorgekommen von welchen letzteren 113 einen
tödtlichen Verlauf nahmen

London 16 September In der Nähe von Doneaster fand
heute ein Zusammenstoß zweier Eiienbahnzüge mit Vergnüg
ungsreisenden statt wobei gegen 2V Personen getödtet und 70
verletzt sein sollen

Bombay 16 September Telegramm des Reuter schen
Bureaus Einer Depesche aus Kabul vom 12 d M zufolge
befindet sich Eyub Khan gegenwärtig in Koijaimani in Belud
schistan

Philadelphia 15 September Anläßlich der Feier des
hundertsten Jahrestages der Unterzeichnung der amerikanischen
Verfassung wurde heute ein Festzug veranstaltet welcher den
Fortschritt in der Industrie und den Künsten im Laufe des
Jahrhunderts darstellte Während derselbe die Broadstreet
passirte stürzte eine große dicht besetzte Zuschauertribüne ein
ohne daß indessen Jemand zu Schaden kam

H Tllgcs EhroM
Die Käisertage in Stettin Aus Stettin wird

uns vom 16 ds telegraphisch gemeldet Der Kaiser be
gab sich kurz nach 9 Uhr in das zwischen den Ort
schaften Polchow Wussow Warsow und Züllchow belegene
Manöverterrain um dem Manöver beider Divisionen
gegen einander beizuwohnen

Der Verlauf des Manövers war folgender Die Ostdivision
dritte hatte die Höhen westlich und nördlich von Warsow be
setzt ihre Kavallerie befand sich auf dem linken Flügel ein
vorgeschobenes linkes Seitendetachement kam zuerst ins Gefecht
Die Westdivision vierte ging nach einleitendem Artilleriefeuer
gegen IVVz Uhr wo Se Maj der Kaiser auf dem Manöver
felde erschien gegen die feindliche Stellung vor Der erste Vor
stoß der Infanterie der Wesldivision gelaug bei weiterem Vor
rücken stieß die Westdivision aber ans überlegene Kräfte der in
zwischen verstärkten Ostdivision und mußte wieder weichen
Die Westdivision machte darauf einen zweiten Angriff der er
folgreich war d e Höhen nördlich von Marion wurden genom
men Der Ostdivision gelang es mittlerweile mit ihrem rechten
Flügel Terrain zu gewinnen so daß dadurch eine vollständige
Frontverschiebnng stattfand Während die Ostdivisiou energisch
Weiler vorging befahl der Kaiser gegen 11 Halt Allerhöchst
derselbe hielt während des Gefechts mit dem Generalfeldmar
scharschall Grafen Moltke dem Prinzen Leopold und dem gan
zen Gefolge auf dem Rollberge westlich von Warsow zu Wagen
und hatte öfters einzelne Generäle zu sich heranrufen lassen
Se Majestät fuhr über Wusow hierher zurück von den Trup
pen an denen Allerhöchstderselbe vorüberkam und von der Be
völkerung die an der Straße Spalier bildete unausgesetzt mit
stürmischen Hochrufen begrüßt Die Frau Prinzessin Wilhelm
war vor dem Kaiser ans dem Manöverselde zu Wagen einge
troffen begrüßte erst den Prinzen Wilhelm der das Grenadier
Regiment König Friedrich Wilhelm IV 1 Pomm Nr 2 führte
und hielt dann neben dem Kaiser Auf dem Rückwege besuchte
die Prinzessin das Johanniter Krankenhaus Und die Luther
kirche in Züllchow

Nachmittags 5 /z Uhr fand bei dem Kaiser eiu kleineres
Diner statt an welchem der Prinz und die Prinzessin
Wilhelm und Prinz Leopold Graf Moltke der komman
dirende General v d Burg der Kriegsminister und meh
rere andere Generale fowie der Oberpräsident die Regie
rungspräsidenten die Vorstände des Provinziallandtages
der Landesdirekkor der Eibküchenmeister Graf Schwerin
der Erbmarschall Frhr v Maltzahn und der frühere Ober
Präsident v Kleist Netzow theilnahmen

Die Kaiserin hat sich am Donnerstag nach dem
Ständefest von den Festgebern und den Provinzialbehörden
in Stettin verabschiedet und ist gestern Freitag in Berlin
eingetroffen von wo heute die Reise nach Baden zum
Kurgebrach fortgesetzt wird Den gestrigen Abend ver
brachten die Majestäten im Familienkreise

Die Frau Erbprinzessin von Meiningen ist in Koburg
eingetroffen und im Palais des Herzogs von Edinburg
abgestiegen

Die Kaiserin hat wie aus Stettin gemeldet wird
je tausend Mark dem Provinziatverbande des Vaterländischen
Frauenvereins und dem Oberbürgermeister zur Vertheilung
unter wohlthätige Anstalten und Vereine gespendet

ihr zusprach liegen zu bleiben und sie willfahrte gerne
dieser Bitte denn sie fühlte sich schwach und kraftlos
Langsam ging auch dieser Tag zur Neige so reich au
herbem Leid an dem Gefühle bitterer Vereinsamung Lord
Carlsdale aber gedachte während seiner Reise kaum des
jungen Weibes das er so schnöde verlassen neue Ein
drücke stürmten ans ihn ein und beschäftigten ihn vollstän
dig und flogen die Gedanken auch zeitweise in die Ver
gangenheit zurück so weilten sie doch nur bei Lady Edith
welcher er als anonyme Gabe ein kostbares Medaillon
geschickt hatte sie würde es zweifelsohne tragen und er
besaß die Befriedigung einen Gegenstand in den Händen
gehalten zu haben der die Bestimmung hatte ihren schneeigen
Hals zu zieren

Es fiel ihm gar nicht ein Alicen zu schreiben die Er
innerung an sie entschwand nach und nach fast vollstän
dig seinem Gedächtniß ss zwar wenn man ihn gefragt
hätte ob er nie in Ladywell ein schönes Mädchen bewun
dert habe er vermuthlich diese Frage mit einer Ver
neinung beantwortet hätte

Die Regatta das schöne kindlich vertrauende Antlitz
der jungen Frau das waren Dinge welche der Vergan
genheit angehörten und als solche keinen Raum mehr
hatten in seiner Erinnerung denn nur Fraueuweise ist es
mit zäher Beständigkeit an dem einmal im Herzen Aufge
nommenen festzuhalten in Leid und Freuo in Sturm
und Drangsal selbst dann noch wenn sich die Frau ver
gessen weiß

Fünfundzwanzigstes Kapitel

Madame Nonbart s Schülerin
Drei Wochen waren zur Neige gegangen feit Lord

Carsdale seine Frau verlassen ohne Trost ohne Abschieds
wort und Tage lang hatte Alice gehofft wider alle Ver
nunft Sie hatte geglaubt es müsse ein Brief kommen
in welchem er aussprach wie leid es ihm thue daß er
ohne Scheidegruß in die Ferne sei Tag und Nacht
harrte sie mit klopfendem Herzen der Poststunde doch sie
brachte keine Nachricht und nach und nach erkannte sie
daß er vollständig vergessen haben müsse daß er ohne
Abschied abgereist

Was sollte sie thun Mehr denn einmal wünschte sie
in leidenschaftlichem Schmerz daß sie sterben könne lieber
als ein solches freudloses liebeleeres Dasein weiter zu
schleppen Dann aber erwachte doch wieder der Jugend
muth die Lebenslust in ihr sie war jung ein langes
Leben lag aller Wahrscheinlichkeit nach vor ihr warum
sollte sie nicht wenigstens den Versuch wagen sein Herz
zu erobern sie wollte nicht ohne Kampf aus dieser Welt
scheiden damit eine Andere den Platz einnehme welcher

ihr allein zukam

Fortsetzung folgt

23 Ein Kampf um s Dasein
Roman aus dem Englischen frei bearbeitet von

Max v Weißenthurn
Alice theure Schwester rief Jetty sie mit ihren Ar

men umschließend es ist zu spät er ist sort es ist un
möglich Versuche meine Worte zu fassen er ist wirklich
fort Doch Alice blickte so starr und verstäudnißlos in
die Augen der Schwester daß diese ganz außer sich die
Hände rang

Liebste Alice sprach sie endlich mit thränenumflorter
Stimme ich dachte wir dachten Alle er sei zu Dir her
aufgekommen um Dir Lebewohl zu bieten es ist nicht
möglich daß er ohne ein einziges Abschiedswort von Dir
gegangen er war mit uns Allen in seiner herablassenden
Weise sehr freundlich und sagte wir sollten uns durch
Dich an ihn wenden wenn wir der Hilfe bedürftig wären

Und und er hat keinerlei Botschaft für mich zu
rückgelassen

Nein
Die schlanke Gestalt Alicens begann zu schwanken und

im nächsten Moment lag das arme junge Weib zu Jetty s
Füßen

Vierundzwanzigstes Kapitel

Nahezu vergessen
Sorgsam hob das junge Mädchen die Schwester empor

und legte sie auf ihr Bett die schönen Augen waren fest
geschlossen das Antlitz bleich und leblos Jetty empfand
so inniges Mitleid daß sie nicht anders konnte als sehr
sanft und liebevoll mit ihr sein sie netzte ihre Schläfe
mit kaltem Waffer bis endlich das entschwundene Bewußt
sein wiederkehrte und sie die Augen aufschlug

Oh Jetty ist es wahr klagte sie ist er wirklich
fort Ich hatte ihm noch so viel zu sagen und ich
hoffte er werde mich umarmen und mir sagen daß es
ihm leid sei mich allein zurück zu lassen es wäre doch
eine Erinnerung gewesen an der ich hätte zehren können
während der langen Zeit der Abwesenheit

Aber Alice wenn Dir so viel daran gelegen ihm
Lebewohl zu sagen weshalb hast Du ihn allein gelassen
das ist js Deine Schuld weshalb bist Du fort gegangen

Alice blickte traurig nach der Schwester sie konnte ihr
ja die Wahrheit nicht sagen ihr nicht anvertrauen daß
sie im Groll von ihrem Manne geschieden ahnungslos
daß es ein Abschied sei auf Jahre vielleicht auf immer
Jetty würde dann Worte des Tadels für ihn auf der
Zunge haben und solche in Ruhe hinzunehmen besaß sie
nicht die Kraft

Du wirst es ihnen niemals sagen bat sie flehentlich
nach der Hand der Schwester greifend sie dürfen nicht
ahnen daß er ohne Abschied von mir gegangen sonst
ziehen sie ihre Schlüsse und das treibt mich zum Wahn

sinn Du wirst mir treue Verschwiegenheit geloben Jetty
nicht wahr

Ja ich bin rauh in meiner Art Alice aber ich
will Dir zur Seite stehen mir will es scheinen als ob
Du in diesem Falle selbst nicht srei wärst von aller Schuld
Weshalb bist Du fortgegangen Er hatte es eilig und
vergaß in der Eile einfach daß er noch nicht Abschied ge
nommen wenn er sich dessen entsinnt wird er Dir einen
liebevollen Brief schreiben also gräme Dich nicht nutzlos

Ein schwacher Freudenschimmer flog über das Antlitz
der jungen Frau

Glaubst Du wirklich Jetty Ach ich wäre so glück
lich wenn Du Recht hättest Bleibe bei mir Schwester
Laß Niemanden hereinkommen

Es war eine so vollständig neue Rolle für Jetty irgend
Jemandem Trost zu gewähren daß ihr dieselbe außeror
dentlich schmeichelte

Wird der Abend nicht bald hsranbrechen forschte
Alice unaufhörlich des Nachts werde ich vermuthlich
einschlafen und nur der Schlaf allein bringt Vergessen
deshalb sehne ich mich nach demselben

Mit nie gekannter Freude begrüßte Jetty mithin die
anbrechende Dämmerung nun mußte ja endlich der Lärm
in den Straßen aufhören und die müden Augen konnten
sich schließen das rastlos pochende Herz wenigstens mo
mentan Ruhe finden

Und während die junge Frau die ganze lange Nacht
hindurch sich in ruhelosem Schlaf rastlos in den Kissen
hin und her warf harrte Jerty treulich bei ihr aus nach
sinnend über fo Mancherlei was ihr unklar und unver
ständlich Er mußte sie doch sehr innig geliebt haben
denn weshalb hätte er sie sonst wohl geheirathet was
aber war aus seiner Liebe geworden denn jetzt zeigten sich
offenbar auch nicht mehr die leisesten Symptome eines
wärmeren Empfindens Die Vorgänge des heutigen
Tages hatten eine wesentliche Umwälzung in Jetty s We
sen hervorgebracht und Niemand hätte das sonst so lär
mende unüberlegt rücksichtslose Geschöpf wieder erkannt
in dem ernsten Mädchen das mit sanfter Hand das wirre
Haar aus den Schläfen der Schwester strich und ihr
Worte des Trostes und der Beruhigung zuflüsterte bis
endlich reglose Apathie der nervösen Hast Raum gab und
sie zuletzt in einen festen Schlaf verfiel

Heller Morgen Jetty und Du bist die ganze Nacht
hindurch bei mir geblieben Schwester sprach sie endlich
die Augen aufschlagend als die warmen Sonnenstrahlen
durch das geöffnete Fenster in das Gemach drangen

Jetzt wo ich diese Nacht überstanden jetzt werde ich auch
weiter leben Jahre scheinen zwischen gestern und dem
heutigen Erwachen zu liegen Du bist sehr gut mit mir
gewesen kleine Schwester

Sie versuchte sich zu erheben doch ihr bleiches Antlitz
das Beben des zarten Körpers erschreckten Jetty welche



Berlin hat von allyü WMMtzzl asHärküe Feuerwehr
korps nämlich 8S0 Mann es Mgt dann Paris mit 825
London hat nur 600 Feuerwehrmänner Hamburg dagegen käst
eben so viel nämlich 552 MW Hork hat KM Ganz über
raschend klein ist das Feuerwehrkorps in Wien es zählt nur
M Minn es ist nur nm 7V Mann stärker als das von Bre
men Amsterdam hat 2M Brüssel 16V Antwerpen 120 Feuer
wehrmänner Die größten Aufwendungen für seine Feuerwehr
macht New Aork es verausgabt für seine Löschwesen 5 000 Ml
Mark Berlin nur 1200000 Wien 500000 London 1000000
Paris 900 000 Hamburg 490000 Auf den Kops der Bevöl
kerung gerechnet ist die Ausgabe am größten in Hamburg sie
beträgt hier 1,42 Mark es folgt Bremen mit 1,35 uud Berlin
mit 1I0 in London beträgt sie nur 0,26 in Wien 0,70

In Friedrichshagen bei Berlin ist gestern früh bei
dem Neubau der Gladenbeck schen Gießerei das Dach
eines Seitenflügels eingestürzt Ein Arbeiter wurde
sofort getödtet ein zweiter dürfte seinen Verletzungen bereits
erlegen sein außerdem sind fünf fchwer verletzt Mangel
hafte Verankerung soll das Unglück herbeigeführt haben

Dr Adolf Meuzel Stiftuug Anläßlich des 70 Ge
burtstages des Professors Adolf Menzel ist wie der R u
St Anz meldet eine Stiftung erricktet worden deren Zweck
ist jungen befähigten Künstlern deutscher Abkunft ohne Unter
schied der Konfession welche die akademische Hochschule für die
bildenden Künste oder die Meister Ateliers der Akademie der
Künste besuchen eine Unterstützung für ihre Studienzeit für ein
oder mehrere Jahre zu gewähren Das Stipendium beträgt ea
M Mark die Verleihung desselben geschieht am 8 Dezember
Bewerber haben ihre Gesuche nebst einem ourriouluin vitss amt
lichen Zeugnissen über den Besuch der Hochschule 2c, sowie nebst
Studien Arbeiten und besonders Kompositionen bis zum 13
Oktober d I an den Borsitzenden des Kuratoriums der Stif
tung A v Werner einzureichen

Der moderne Ahasver der vielgenannte Regier
ungsbanmeister a D Keßler ist nun auch aus Eisenach
ausgewiesen worden Es wird bald keinen Ort in Deutfch
jand geben aus dem der Aermsts nicht ausgewiesen wäre

M alldem heißt es noch daß feine Rolle in der Arbeiter
bewegung als ausgespielt gelten könne

5 Ueber die Fragender Unabkömmlichkeit der Beamten Lei
ter und Lehrer an den provinzialen Taubstummen und
Blindenanstalten kür den Fall einer Mobilmachung des
Heeres ist wie das Pos Tagebl erfährt von dem Herrn
Minister dahin Entscheivu ig getroffen daß d e Anträge auf
Anerkennung der Unabkömmlichkeit im Civildienst für den Mo
bilmachungsfall bei Beamten Nendanten Verwaltern n s w

der Taubstummen und Blindenanstalten künftig durch die
Oberpräsidenten bei dem Minister des Innern diejenigen für
die Dirigenten und Lehrer durch die Provinzial Schulkollegien
bei dem Minister der geistlichen e Angelegenheiten zu stellen
sind

Wieder ein Dürchgänger In Frankfurt a M er
regt wie von dort geschrieben wird das unter eigenthümlichen
Umständen erfolgte Verschwinden des Bankiers Schwahn In
haber des Bankgeschäftes Jobann Thomas Schwahn Sohn
großes Aufsehen Da sich nach Durchsicht der Bücher große
Fehlbeträge herausstellte wurde über das Vermögen des Ver
schwundenen der Konkurs eröffnet Der jedenfalls Flüchtig
gegangene soll Beträge in der Höhe von 160,000,80, M 40,000
M,000 Mk e unterschlagen haben die als verloren angesehen
werden Geschädigt scheinen vorzugsweise Gläubiger die schon
seit Jahrzehnten mit dem gedachten Hause in Verbindung stan
den In letzter Zeit gslt die Firma in Finanzkreiien schon
wenig vertrauenswürdig so daß in Frankfurt die Katastrophe
nicht sehr überrascht hat Man glaubt die Passiven auf eine
Million Mark schätzen zu dürfen

Generalversammlung des Vereins zur Wahr
ung der Interessen der chemischen Industrie
Deutschlands Frankfurt a M 16 September Nach
dem der Vorsitzende Direkter Holtz Berlin die Versammlung
begrüßt und einen Rückblick auf die bisherigen Erfolge des
Vereins geworfen hatte gab Generalsekretär Otto Wenzel em
Bild der Entwickelung der chemi chen Industrie während des
verflossenen Jahres Die Produktion sei in fast allen Bran
chen nicht unbedeutend gestiegen trotzdem seien die Fabrikate
von dem Verkehr ohne Schwierigkeit aufgenommen worden
Im Jahre 1836 seien in den zur chemischen Industrie gehöri
gen Betrieben 23,528,498 Arbeitstage geleistet und dafür ein
Lohn von 61,797,490 Mark gezahlt Die Preise der Fabrikate
seien im ersten Theile des Jahres im Allgemeinen noch weiter
zurückgegangen doch sei namentlich in Folge des Einflusses
von Konventionen in dieser Beziehung später ein Stillstand
zum Theil sogar eius Besserung eingetreten so daß die Fabri
ken in Folge des gesteigerten Absatzes fast durchweg günstiger
abgeschlossen hätten Äs im Vorjahr Nach Erstattung des
Kassenberichts erfolgte die Neuwahl des Vorstandes Es wur
den gewählt Böttinger Elberfeld Dr Bruuck Ludwigshaven
Dr Gans Frankfurt a M Dr Gericke Leipzig Göpner
OpladW Dr Grüneberg Köln Holtz Berlin Dr Jacob
sen Berlin Käsemacher Stettin Koepp Wiesbaden Dr G
Krämer Berlin Dr Martins Berlin Rütgers Berlin
Dr Schenkel Braunschweig Strom Frankfurt a M We
ber Duisburg und Hasencl ver Aachen Anlangend die
Revision des Patentgesetzes so wurde berichtet, daß demnächst
über die Stellungnahme der chemischen Industrie nach den Vor
schlägen der bezügl Kommission über die Abänderung des Patent
gesetzes Beschluß gefaßt werde oll D e Berathung über die
Alters und Jnvalidenversorgnng der Arbeiter sowie über
sie Frage der Bereinigung öffentlicher Wasserlänf wird vertagt
Hinsichtlich der Feuerversicherung chemischer Fabriken schlägt die
Kommision vor die Bildung einer eigenen auf Gegenseitigkeit
gegründeten Feuerversicherung chemischer Fabriken in Anlehn
ung an die Organisation der Berufsgenossenschaft ins Auge zu
fassen Ueber die Reform des Markenschutzgesetzes legt O
Wenzel den Entwurf einer an den Reichskanzler zu richtenden
Eingabe vor nach welcher das Markenschutzgesetz dahin abzu
ändern ist daß in Verbindung mit dem Patentamt ein Mar
lewchutzamt geschaffen werde welches sowohl die neu augemel
deten wie die bereits eingetragenen Waarenzeichen auf ihre
Berechtigung von Amts wegen Zu prüfen und fortlaufend in
einem eigenen Centralorgan zu veröffentlichen hat Als nicht
ständige Mitglieder des Markenschutzamtes treten Sachverstän
dige ein die von den Vorständen der Berufsgen ssenschaften zu
wählen sind Zu dem Bericht der Kommission betreffend die
Frage der Vorbildung der Chemiker erklärt die Kommission für
die Ausbildung der technischen Chemiker die Vorbildung auf
einer Realschule für gleichwerthig mit der auf einem huma
nistischen Gymnasium Statt der Doktorprüfung nach absol
virtem Studium empfiehlt sie die Ablegung eines Diplom
examens vor einer staatlichen Prüfungskommission Im klebri
gen beschloß der Verein eine Kommission zu beauftragen beim
Bundesrath für den in der chemischen Industrie gewerblich zu
verwendenden Spiritus Erleichterungen zu beantragen

Der neue Roman Zola s I a Isrrs welcher
gegenwärtig in einem Pariser Journal erscheint und in
Folge seines craffen Naturalismus so viel Staub auf
wirbelt hat nun auch die französische Regierung beschäftigt

Wie nämlich fxauzKsche Blätter melden wurde im fran
zösischen Ministerrathe die Frage angeregt und eifrig dis
cutirt ob man nicht gegen das Journal welches den
Roman Zola s veröffentlicht sowie gegen den Schriftsteller
selbst vorgehen solle Man beschloß jedoch m dieser An
gelegenheit nichts zu unternehmen da die Erfahrung ge
lehrt daß die Verfolgung schriftstellerischer Werke nur zu
einer gesteigerten Nachfrage nach der verbotenen Frucht

WM izö sm jmj nzmrkj r u rrnnni kw G
Ueber die Besteigung des Mvin Bla c durch

Damen macht ein schweizer Blatt folgende Mittheilung Seit
dem Jahre 1809 wnrde der Gipfel des Mont Blanc fünfzig
mal von 61 Damen bestiegen Tue Liste derselben befindet sich
im Goldenen Buche des Mont Blanc einem alten Folianten
welcher sorgfältig in dem Bureau der Führer von Chamounix
aufbewahrt wird und getreulich über alle Besteigungen und
Katastrophen berichtet Was die Letzteren betrifft so ist der
Name eines jeden Opfers mit einem Kreuze versehen und von
den Worten ,Rsquisso r in Mvo begleitet Gewisse Seiten
haben das Aussehen eines Friedhofes Zwei Französinnen
eine bürgerliche und eine adelige waren die Ersten welche dem
Bergriefen die Stirne geboten haben Ferner haben den Mont
Blanc bestiegen 32 Engländerinnen 15 Französinnen 4 Rus
sinnen 3 Amerikanerinnen 2 Schweizerinnen 1 Preußin 1
Dänin 1 Ungarin 1 Italienerin und 1 Österreicherin Bis
zum 3l Angust d I zählte man 1050 Ersteigungen des Mont
Blanc In diesem Jahre wurde die gewöhnliche Zahl der Be
steigungen weit überschritten es herrscht jetzt ein wahres Steig
fieber in Chamnouix

Herr Johann Most hat sich um das amerikanische Bür
gerrecht beworben Der oberste Gerichtshof des Staates New
Uork jedoch scheint die große Ehre die Herr Most der nord
amerikanischen Union anthun wollte richt würdigen zu können
denn er hat das Gesuch abschlägig beschieden Angeblich weit
amtliche Nachforschungen ergeben hätten daß es ungewiß sei
ob Herr Johann Most den amerikanischen Gesetzen Gehorsam
leisten würde Herr Most der glauben mag daß er durch seine
Brandreden und das Jahr Gefängniß das er abgesessen hin
länglichen Anspruch auf das amerikanische Bürgerrecht h be
will sich bei dem abschlägigen Bescheide nicht beruhigen son
dern die Angelegenheit gerechtlich entscheiden lassen Bei der
Gelegenheit theilen wir mit daß von den früheren sozialdemo
kratischen Reichstagsmitgliedern Fritzsche Kneipier ist Reimar
Cigarrenmacher Hasselmann von seiner Frau sich ernähren läßt
und über allerlei Erfindungen nachdenkt während Vahlteich die
Sozialdemokratie an den Nagel gehängt hat nnd Reporter bei
einem demokratischen Blatte geworden ist

Die Anarchisten drohen mit Repressalien wenn ihre Gesin
nungsgenossen in Chicago hingerichtet werden Sie wollen
Entrüstungs Knndgebungen im ganzen Lande veranstalten die
New Uorker in Chicagoer sozialistischen Blättern schmähen die
Richter und die Geschworenen welche die vernrtheilten Anar
chisten schuldig fanden Most fordert die amerikanischen Ar
beiter auf ihre militärische Stärke zu zeigen

CWWKMW se
Katholischer Gesellender in Ab von 8 10 in WMe s Restaurant
Acre FrcmldschastsbmM W 8 im Paradies
Gesangverein Helena Ab 8 Uhr Gesellschaftsabend Friedrichstraße 5
Turnverein Nie Ab Zusammenkunft mit Damen in Wilke S Restaurant

Montag IN September
Noltitechnn Äer Verein Ab 7 Sz Bibliothek n Lesezimmer im Kronprinz
Kntsmologischcr Berein für Halle und Umgegend Ab 8 in der Franziskaner

Halle
Berem ehenml 3Kger Ab 8 in der Stadt Magdeburg Martinsgafse 10
Thiemescher Gesangverein Ab 7 Nebung für Damen Ab L für Herreu t

der Dresdener Bierhalle
Hotel Stadt Berlin Schachabend
Hallischer Echiitzcnbund Ad 8 Versammlung im Cafee David
Katholischer Gesangverein Ab 8i im Restaurant zum Forsthaus
Halle scher Tnrnverem Abends 8 10 Uebung in der städt Turnhalle
Eitherverein Harmonie Gesellschaftsabend im Cafe David
Varadies Vcrciu Montags Abends 8 11 Uhr im Paradies

SMmgogen Gemeinde
Sonntag den 13 Sectember Abends 6 Uhr Gottesdienst
Montag den 19 S Ptember früh 7 Uhr Gottesdienst Vor

mittag 9 Uhr Predigt Abends 6V4 Uhr Gottesdienst
Dienstag den 20 September früh 7 Uhr Gottesdienst Vor

mittag 9 Uhr Predigt
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Wind Wetter

Berlmsr Börse vom 16 Septe ber
Die ErWnung der heutigen Borke vollzog sich in schwacher

Haltung es entwickelte sich ein ziemlich beschränkter Verkehr
zu weichenden Kursen nur Montanpapiere Machten eine Aus
nahme Später nahmen heimische BahMr einen Anlauf in
singender Richtung übrigens blieb die Tendenz schwach
Schluß still

HrosnNü ibiirle Berlin 16 September Wei ze ti begegnete ans Deckungen
etwas regerer Beachtung zu befestigten Notirungen loio 145 bis 160 M
Oktober November 1 7 bis 147,50 M Roggen loko bessere To ten
einigermaßen beachtet Lieferung bet mäßigen Umsätzen in nahen Sichten
besser bezahlt loko 107 bis 114 M September Oktober 108,75 bis 109,50 M
Hafer loko wenig eachtet Termine bei refervirtem Angebot höher gehalten
loko 87 bis 128 M September Oktober 90 M GerNe feine Bran
waare gesucht loko 100 bis 180M Rüböl blieb fast geschäftslcs und
uotirte durchweg niedriger loko ohne Faß M October November
44,50 bis 44,30 Mk Spiritus loko bei reger Frage weiter im P eise
heraufgesetzt Termine setzten ihre auswärtige Preisbewegung gleichfalls weiter
fort loko ohne Faß 66,20 66,60 M September Oktober 65,80 bis 65 50
M Petroleum geschäftslos loks M September Oktober
M Msbl in festerer Haltung Weizenmehl 00 23,00 bis 21,50 M
0 21,50 bis 20,00 M Stoggenmehl 0 17,7S bis 16,75 M 0 und 1 16,50
bis 16 00 M

Preise verstehen sich sofern nicht anders angegeben als bezahlt
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Uebersicht der Witterung
Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannten

Städten folgende Petersburg fehlt Memel 4 15 Berlin 410
Hamburg 412 Chemnitz 46 München 4 9 Paris 47
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Dividende 1836

D Reichs Anleihe
do do

Konlol Anl
do do

Staats Anl 1868
do 50 52 53 62

Staats Schnldsch
Sächsisch Pf Br
Pommer schs R Br
Posen sche do
Preußische do
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Aeghpt garant l4
Italien Rente 5
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Rumäu große
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do do 1erdo Orient Anl
do Prämien 64
do do 66do C Bodenkr
do Cnrl Pfdbr

Serbische Rente

Ung Gold 1000
do do 600
do do Ä 100
do Jnvest G A
do Papierrente

Jndnstrie Attien

24 40 G
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Nordd Lloyd neue
BaKrr
Berl Aquarium

do Brotfabrik
Deutsche Edisou Ges
S reppiner Werke
Nordh Tapeten
Thüringer Salin
Wesiphäl St Pr

Eise bahn PrwxitSt M MA AW

Berlin Dresden
Marienb Mlaw
Nordh Erfnrt
Oberlaufitzer
Ostpr Südbahu
Saalbahn
Wsimar Gera

0

3

4

ZV
v

3

111,50

109,50 bG
107,30 bG

2 /z 86 60 o

4V 100,50 G
5 101,75 biL

4 101,25 G

4V 100,50 G
4V 104, G
4

3V
4

4

4

Iniimdischk Wsi chKS N WioxitA U

Berlin Dresden
Greslau Warschau
Dtsch Nordd Llohd
Halberst Blankenb
Sdirdhausen Erfurt
Ostpreuß Südbahn
Saalbahn gar conv

do

Weimar Gera
TZerrabahn I Lia

do 1883
S si Kisknb Priorit LWgativrm
Aachen Mafrricht 4
Dux Bvdenbach 5 83, bG

do 2 L S 86,75 Bdo 3 L 55i aschau Oderberger 5 8Z, bG
do Goldpr 5 102,90 B

Kronpr Rndolfsb 4 74 80 B
Oestr Fr Staatsb 3 404,50 G

do von 1874 3
do von 1L85 3 377, B
do Ergänz Nch 3 383,50 b
so 1 u 2 1 S 106 50 v
do Goldpr 4 99,90 G

PiUen Priesen 4 74,50 G
Südösterr Lomb 3 282,75 b

do neue 3 282,50 b
do Obligat 5 100,70 bB
do Gold 4 S3,75 GUngar Nordostbahn 5 7S,00 G

Brest Grajewo ind g 5 88,10 b
Gr Russ Eifenb g Z 71, G
Koslow Woron gar 5 95, t
Kursk Charkow gar 5 94,7S G

do in Lstrl 5
Kursk Kiew gar S 10 ,25 G

bo kleine 5 102,25 G
Mosco Kursk gar 4 82,25 G
Moseo Msan gar 4 91, E
Rjäsan Koslow gar 4 89, b
Rjaschk Morczanskg 5 94 30 G
Südwestbahn gar 4 80 20 B
Transkaukasische g g 64,10 b

do kleine 3 65,40 G
Warschau Teresp g S 95,75 G
Wladikawkas 4 77,50 b

Wechsel

Amsterdam 100 fl
London 1 Lstrl
Parts 100 Fr
Wien 100 fi
Petersburg 1S0 SR

T

8 T
3 T
8 T
3W

163,65 b
20,455b
80,50 G

162,40 0
179,60 b

8

12
4V
6

10
10
16
4

1V
0

5

2

2V
5

8V
3

12
5

4

4

3

5

112,25
172,
109,
143,50
108,80
218,
297,50

242 50
42

Z 65,50

S2
68
91,50
75,60

12S,90
162 50

66,50
238 80
120 70

33
114,90

62,50
102,75

SG
K

G
dG
bG
bB
K

bB
bG

bG
G

G

G
b

B
b

dK
bB

Bank Aktien

Berliner Kassenv
do Handelsg
do Maklerver

Braunlchw Ban
Darmstädter Bank
Dessauer Credit
Deutsche Bank
Disconto Cornm
Dresdener Ban
Geraer Credit
Geraer Bank
Leipz Creditanstalt
Leipz Diskontog
Magd Bankv
Meining Hyp 40 Ig
Mitteld Creditbank
Nationalb f Dtschld
Nordd Bank
Oesterr Credit Anst
Petersb Diskontob

do Internat
Prenß Bodenkredit
Pr Ctr Bd 40
Reichsbaui
Sächsische Bank
Weünarische Ban

3

6

5V
6V
7

9

11
V

SV
0

g

5V
6

4

5

13

SV
SV
6 i
5V
0

i22, i B
157, bV
119 75 G

1S 2Z bG
162 50 iG
163,25 W
196,20 5
133,50 bK
SS, B81,50 bA

173 60 G
101,50 B
110, B
S7 50 G
95 G
91 73 b z

147 S0 G

l S,
116,50
109,90
135,90
135 50
112 75 G
58,30 G

G
b

b

b

b

Bergwerks ndZHiitteu Wti
UnHalter Kohlen
Dortm Union
do St P Lt L

Duxer Kohlsn
do do conv

Köln Müsen
Kön u Laurah
Lauchhammer
Sächs Gußstahl
S Th Braunk B

do St Pr 5 s
Swlb Zinkhütte
do St Pr S

Westeregew

11

V

7
15

15
1

S

180,25 bG
13,50 G
71,20 b
72, G
35,50 B
24,50 bK
85 50 bB
70,50 B

126 50 b
136,75 V

35,80 bG
108,80 bG
160,10 G

DeMsche HWothe sn PfaiK
Anh D Pfandbr

do doGoth Pr Pfandbr I
Meining Hhpothbr
do Präm Pfddr

Nordd Grdcr Mr
Pr Bodener rzb
Pr Cent Bod rzb
Südd Bodencred

102,40 G
102,50 G
105,20 öB
101,80 bG
123,20 G
101,60 K
113 G
115,50 G
101,50 G

Leipz Börse s 16 Sept
Sächs Rente
Altenburg Zeitz
Außig TepliZ
Buichtiehrad I Em
Altenburg Zeitz

Buschtehrader L
Mg D Credit
Leipziger Bank
Sächs Bank
Dörstewitz Rattm
S Thür Braun

do s t Pr 5 o
B S TH P St Pr
Zeitzer Par u S A
Zuckerraff Halls
Hall Straßenbahn
Tröllwitzer P ierf

3 SV,80 VB
4V 103,20 G
4V 102,90 Ä

85,65 G
185,50 B

5

9

119 7S B
173,75 v
137, G

5V 113 G
63,50 G

15 13 B15 139, B
67,50 G
67,50 G

16 109, G
SV 123, B
IS



Kleidersecretär
Kommode Sopha

LSMBENZ RlMMß
is mnli VI

ebeit

LchmiiiimU

Mrt
Kleiderseeretär

cUg 6 Srohr
Pophzi j Mäolzpms zz mwi VI toiiötzMW unter Gimmtie

pir Gediegenheit der Arbeit Uitchk
w Thlr U iu reich haltiger Auswahl AUcs 6V

z K mi xottimzo nzg I zgi snzösgsgäa
lisL lWUMW WW WI ozll WMM jckjll

Wäsche

a mit

und
KanittierMuer

Spiegel
WZ
il

NZgoit
NZN

VVI ttZtz

zzzH

o I

UxWeMMe WSZ MMZWU BriiderslMe 14
,Hrgryßber dem Allgem Spar n Vorschuß Verem e G

Durch eigene Werkstätten für Tischlerei und Polsterwaaren
um

billigste nnd beste Bezugsquelle der Möbeibranche für Sachsen
MZIZono

4

für W cderverkäufer
bei Beschaffung

KW mzti zAusstattungen und
Einrichtungen

jij gf von
Hotels und Restaurants

z in jeder Art

Kommoden von 5 T r
Galleriespinde 8 Thlr
Spiegelspinde 7 K T sr
Bücherspinde 15 Th
Speisetische 2/ Ti lr
Ävphatische ZVz Thlr
Waschtische 3 Thlr
Bettstellen von 3 Thlr

Kleiderstkretärc 7 Thlr 2s,o ,i miK st

Vertikows mit Aussatz 16 Thlr
SchreibtiW von 11 Thlr
Schreibsekrttäre 26 Thlr
Ausziehtische von 7 Thlr
Coulissennsche von 16 Thlr
Nähtische von 4 Thlr
Matratzen von 3 hlr

Bettstellen mit Stahlseder Matratzeu 8 Thlr
Sophas v 9 Thlr Divans v 14 Thlr Causeufen v 20 Thlr
Plüsch Garnituren a I T nwiustts von 40 Thlr bis zu den hoch

feinsten stylvollen Genres

Lchlaf WohU Speise
Herren und Damen

sowie

Salons

M MZMG s Strölor
empfehlen

grikets Prrüiteiuc Holz Grnde im StewkMen Eottke
iöhm S Stein Kohle Anthracit d Holz Kohlen
Brikcts

Vöhm

Sorten und jedes Quantum MW
Preise billigst

MWW sämmtlich

M WÜS Ä

I Bestellnngs Annahme bei Hrn Gr Stcmstraß 53 DaselbstGr Nlrichstr I14 Telephon Benutzung

Echt Zeltower Nübcheu
Prbun Aftrnchru es Eaviar
Keip sten geräuch Aheinlachs
MeckienbnrFer Spickaal
Prima nöns Nieseuneunaugeu

T Branuschw Winter Eervelat
M x tvUrst z KzjM

Rene Sardinen
empfing

ZMMI Mrlinktr
M Best eingelegte neue Gemüse
M als Stangen n Schnitispar

gel Schoten Uärottcn c
W empfiehltEHMZM KGZAWKAG
A M AM L Ar lüriMs Lckk A

Neue und gebrauchte Möbel aller
Art verk billig Brunoswarte K

MWU8 MMGW MW

MchM
LMOe Wi We

in Malten gelegt dz rchbrochen
per Stück 25 35 L 40 50 ze
vxlrszrM kür W Zvkmpe i

per Stuck 0 bis 1,50
LsmpeNschirMe D

glatt lackirt p Stck 20 30 H 60
bessere Dorten in jeder Mreislags empfiehlt

villigst
U M llWiM

Schmeerstratze

Mit

Zz Waaren in Grötzsn
i

für Wiederverkänfer u im Einzelne

D llMtz AH
Schmesr ftxnßs

Prima Jtalienerhühner nnd
lebende W zchtsln verkanft

kl Berlin Mo S Part

ki z issiltss zzV NZS Ks MKZx WMsNMez
W S Iz Lc ZS SM

Z 5SSSSH I MI WksiisAK l zKz
ZK ZiKZ j MS E r z zt

t p Ü Ä NNl 6M KZk K U sMZzk WÄi zzA ZK j

TlRMiS zzz sM I z m zx
S t iiZs k z SZ

ZZZZSLili
mit usttem paientirten Ver
schluss in uatürlicher Frische
und prachtvollem Aroma
laut Preisconrant zu Fabrik
preisen empfiehlt

AMAWR

D

t

MriZl Mgcr
LvR MKBZ G AV
in Holz Metall sowie zum Versandt
Verstorbener hermetisch verschließbare

Metall Doppelsärgs
empfehle bei vorkommenden Trauerfällen

bestens Ausstattungen dazu wie allseitig bekannt elegaut
Jede gewünscht Garantie den sanitären und polizeilichen Vorschriften entsprechend

übernehme für Transporte aus den Bädern von und nach der Heimath als auch für
ganze Beerdigungen zu den coulantesten Bedingungen Alle Requisiten wie Sargkisten
Podium e halte stets am Lager

M I WZwPG Tischlermeister Halle a S

V OMSM
C GOKMZAMz Schneidermeister

Grasswsg ZZ n gr Klausftratze 7

Vs7u eignen Liek v,okl am bvstev äie selt
nun 1v kren jeöekn Angriffe v,jöLfstet,enlsen garsniiN reinen

unxes psten WW FekuvZvn unä dilliKvn

GZMA5 SZ
ellten frsniös Kslurv/eine llauptKeseli LLLI IX

i Ami ant A/ a s u anco
WM Auf lter Keise bitte meine Äeine auck in jecler Sal nksfs
kestaurstion von i it 5I an 0sv,a kijer s Lsrsfgns
mit pstentversekluLs un m Lsrantiemsrke ver8eken nnei

imillUell iu verlangen fl 89
in Sk iN

7

ijriiii z WeinmtMrM
Rathhansgaffe 8

Täglich frische Holländer Austern

Echte Harlemer Blumenzwiebel
halten in bekanntlich bester Qualität zu
billigsten Preisen empfohlen

Blnmenbazar und Gärtnerei
ST ßit K Saphienstr Z8

IZI IN NZ iZt5
für Glas Porzellan Stein e empfiehlt

Vorzügliche Masse zum Füllen von

MseiGAiMMvl
billigst bei M Vt Itkx 5S

Für den rcdaMoncllcn und Znseratcntheil verantwortlich Julius Muuckelt in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet

Victoria Thesler
Sonntag den 18 Sept Z887

m Äk Bergfex
ininlnj Hierauf AS l Kvkiltlvtv

Ratschte Herr Max Koch
Montag den llS September S88V
Der Störe fried

Plvh sche Buchdrnckerei lR Nietschmann in Halle
von 7 Ülir Morgens bis 7 Uhr Abends

Hierzu 2 Beilagen
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